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E^ubernial - Verlautbarungen.
Z. l ^ . (2) N r . 2 ' ^ ^

C i r c u l a r «

des k. k. i l l y r i s c h e n G u b e r n i u m s i n
Laibach. — Die lm §. iä8o des allgemeinen
bürgerlichenGesetzbuchesfestgesetzteVerjahrungs»
frist ist auch für Pachtzmse odir Pachljcbilllnge
und für Verzugszinsen gültig. — Seme k. k.
Majestät haben über emen von derk.k. obersten
Iussizstclle, im Einvernehmen mit der Hvf-
Commlssion in Justiz-Gesetz'achen, erstatteten
allerunterlhanigsten Vortrag mit allerhöchster
Entschließung vom 9. August l. I . zu erklären
geruhet, daß die l,n h. i/l8c» des allgemeinen
bürgerlichenGesctzbuchcsfessgcfttzteVcrjährllNgs-
frist auch für Pachtzmse oder Pachtsch'lllngc und
für Verzug^insen gültig sey. — Dieses wird
in Folge hohen Hofkanzlcl « Dccrctes vom ,.
September l. I . ^ Z. ^32Z9, h'cmit zur allge,
meinen Kenntniß gebracht. — kachach den 2ä.
September i836.
Joseph Camilla Freyherr v. Schmidburg,

k. k. Landes 2 Gouverneur.
C a r l Graf zu W e l s p e r g , R a i t e n a u

UNd P r i m ö r , k. k. Hofrath.
J o h a n n Nep . V e s s e l ,

t. f. Oubernialrath.

3- !4Z2. ( l ) N r . 225 l2 .
K u n d m a c h u n g .

Cs ist bei dem k. f. «llynlchcn lande^Gu-
bernium m ?a,bach eire Hausknechts« Bed,en-
ssung,mlt der systcmlsillen Iahrcliöhnung von
Eln Hundert Nchtz'g dulden Eonv. Münze,
und mit dem Genusse der Vvrgsschrl,benenNa,
tural« kivres/ »n dle <frled>^ung gekommen.
Diejenigen Indnnduen, welche den gedachten
Dlenstplatz zu überkommen wünschen, und sich
hiezu geeiqnet erachten, haben chre gehörlg be»
legten Gesuche längstens bist 20. Octvber d. I . ,
bei dem gefertigten Landes'Gubernium zu üe r»
reichen/ und «s nmd sich jeder Bewerber über

Herkommen, Alter, E land u^d bisherige
Dtenstlelstliriqen auszuweisen, dann ein glaub'
wücd»c,e<! Zsuamß über qutc Moral i tät , so wie
über den"«esiy der Kräfte urid Fähigkeit zur
Lc>stlll̂ a der Obliegenheiten eines Hausdieners,
btlzubnnssen haben. — Vom k. k. illvrischc»,
Oubermum. Laibach am 22. Septcmbcr,856.

F e r d i n a n d Graf A t c h e l b u ^ g ,
k. k. Gubernial-Sccretär.

Z. 1^35. (2) N r . 22935.

Nachr i ch t .
I m Nachhange zur hierortigen Kundma-

chung rwm 2Q. April d. I . , Z. 85c>9, betref-
fend die mit a h. Entschließung vom 16. März
d I . genehmigte Uebert'a^ung des blsher zu
Klagenfu' t bestandenen Milital.Commando nach
icnbach, wlrd zur allgemeinen Kenntniß gebracht,
daß m Folge Eröffnung des k. k. illyrisch-inner«
österreichischen General - Commando vom 2!»
September d. I . , Z. ä8/;9, dcr bisherige
Wirkungskreis dieses M l l l t a r , Commando mit
Ende October 18Z6 aufzuhören, und dagegen
jene» des k. k. MUitar-Eo.r.mando von Karnthen
und Kram mit ».November i636 zu beginnen
habe. — I n allen Gcschäftsgcgeliständen, die
bisher den Zug an das k. k. Mllltär'Commando
in Klagenfurt genommen haben, ist sich vom
, . November i836 angefangen an das k. k.
Mi l l tär - Commando zu kaibach zu verwenden.

Zu Klagcnfurt bleibt aber fortan die Kriegs-
casse, und dlclr roie biöhcr unicr der Dcpcndcnz
des dortigen k. k. Brigade - Commando und
controlUrenden Fcldknegs - Commissariats. —
Vom k. k. illylischcn Guberniums Laibach den
29. September ,336.

Z7I735. (:) N r T ^ ^
K il n d m a ch u n g.

Von Seite des königl. Guberniums des
ungrischen Küstenlandes wird hiemtt zur allge»
meinen Kenntniß gebracht, daß wegen fernerer
Verpflegung der scerUeva - Kranken in der



g3o
Heilanstalt in ?orl0l-e den i5 . October l, I .
in den gewöhnlichen Amlsstunden im kön'gl.
Gubernial-Gebäude zu Fiume eine öffentliche
Versteigerung abgehalten werden wird. — Dle
Vedingnisse sind: — , tens. Die Lieferung der
noch,gen Vcrpflegsartlfcl w:rd ar.f Ein Jahr,
nämlich: vom ,. November »6)6 bis letzten
October 1637 fcstgcscyt, und 2tens dem Gest-
biether überlassen. — Ztens. Der Eontrahent ist
verpflichtet / die Verpstegsartikel von guter
Qual i tät , und nach der in der nachfolgenden
Uebersicht angegebenen Quantität und Maß
gcnau zu liefern, keine anderen Eßwaaren bei.
zuschaffen, als ln der erwähnten Uebersicht ver-
zeichnet erfchemcn, und die Vcrtheilung der
Viccualien unter den Kranken in den vorge-
schriebenen Stunden zu besorgen. — Htens.
Dem Unternehmer wlrd ferner obliegen/ dle
zu liefernden Victualien gegen die in der betreff
senden Uebersicht aufgerechneten Flscalpreise nach
dem stufenweise zu geschehenden M' Abschlage,
und rücksichtlich nach der Anzahl der zu verpfle-
genden Kranken, welche am i5 . elnes jcdcn
Monates erhoben werden wi rd , zu liefern,
und zwar der A r t , daß, wenn die Anzahl der
Kranken in der Heilanstalt sich einschließig bis
auf l o erstreckt, die Verpflegung gegen die in
dcr oberwähnten Uebersicht fcflgcschten Fiscal-
preise nach den verschiedenen Diäten und ohne
irgend einen Abzug besorgt werdcn, bei einer
Krankenanzahl von 11 b,s einschlicßig 20 , aber
solche gegen einen 7 /^ Abschlag, hingegen bei
einem Krankenstand von 21 bis einschllcßig 3o,
gegen den Abschlag von i 5 ^F geschehen müsse,
und endlich, wenn der Krankenstand sich auf
3 i oder über ricse Zahl ncch auf mchrere Köpfe
belauft, wird dann der Lieferant verbunden
scpn, die Lieferung gegen den in dem aufzuneh-
menden Licitations - Protocols? festzusetzenden
Abschlage von 23 ^ von dem bestimmten Fls-
calpreise zu besorgen. — 5tcns. W,rd der
Unternehmer dafür sorgen müssen, damtt das
Brot von gutem Mehl, hinlänglich gut gebacken
und nie über zwel Tage a l t , und der Wein
von gmcr Dualität und fehlerfrei sep. — 6tens.
Dem Lieferanten stehet es f re i , die zur Berei-
tung und Verthcilung der Vlctualien und son-
stigen Verrichtungen erforderliche Dienerschaft
aufeigcne Kosten aufzunehmen und zu entlassen,
mit dcr Bedingung jedoch, daß die betreffenden
Individuen römisch-katholischer Religion seyen,
und daß sämmtliche, sowohl zur Küche als auch
zur Aufbewahrung der Vlctualien erforderlichen
Geräthschaften von dem Unternehmer beizuschaf«
ftn und immer rem zu halten sind. — /tens«

Dem Verpsseger wird der Gebrauch des im neuen
und alten Castellgebaude befindlichen Eissernen»
Wassers mit der Bedingung freigelassen , daß er
im Ermanglungsfalle desselben das Wasser auf
eigene Kosten aus andern Orten beschaffen und
zuführen zulassen verpflichtet bleibe. »» 6tens.
Wi rd dcr Unternehmer nach den ärztlichen außer,
ordentlichen Anordnungen, auch andere in der
betreffenden Uebersicht nlchc enthaltenen Victua-
lien gegen die dleßfalls festgesetzten Prc»se genau
zu liefern gehalten seyn. — 9tens. Dem Ver-
pstcger wird das in Verhältniß der Kranken
und unheilbaren Individuen zur Bereitung dcr
Victual icn, Aufbewahrung der Verpflegsatti-
kcl und sonstigen Materialien, so wie auch zur
Unterkunft der aufzunehmenden Dienerschaft
erforderliche Locale unentgeltlich überlassen wer-
den. — lotens. Jeder Concurrent lst verpflich,
tet, vor seinem Anböthe ein Neugeld von ü5o fi.
zu Handen der betreffenden Llcitations'Commis-
sion um so gewisser zu erlegen, als jedes mit
dem erwähnten Vadium nicht versehene Ind i -
viduum zu der festgesetzten Versteigerung keines«
wcgs zugelassen werden wird. — l ltens. Dem
Unternehmer liegt ob, gleich nach Erfolg der
Bestätigung des aufzunehmenden Licitations-
Protocolles, welches die Stelle eines gesetzlichen
Vertrages vertreten wi rd, die übernommene
Verpflegung zu besorgen; - so wie auch i2tens.
Fünfzehn Tage nach Empfang des bestätigten
Vertrages dlevorgeschriebencCautlon pr.iöaofi.,
entweder in Barem oder mittelst gesetzlich inta«
bulirter Realitäten vom doppelten Werthe zu
leisten. — zItens. Dem Unternehmer werden
die ersten ^ der monatlichen Verpflegungs-
gedühr gleich nach der von Seite der Spitals-
Dlrection mit C'nde jeden Monats zu erfolgen-
den Revision bezahlt werden, der erübrigende
Theil aber wird erst nach dcr herabgelangten
buchhalterischen Rechnungs - kiquidirung zur
gänzlichen Tilgung seiner Gebühren berichtiget
werden. — iHtens. I m Fal le, als einer der
contrahirenden Theile nach Ablauf des ober-
wähntcn Licferungsjahres den vertragsmäßig
übernommenen Verbindlichkeilen nicht mehr
länger nachzukommen gedachte, so hat die dicß-
fälllge Aufkündigung drc« Monate vor Ablauf
des Lleferungsjahres zu geschehen, indem sonst
der bezügliche Vertrag auch für das darauf
folgende Jahr als gülng und fortbestehend be-
trachtet wird. — iZtens. Jede Ueberschreitung
der vorerwähnten Bcdingnisse wird nach den in
dem aufzunehmenden ^citations , Protocolle
näher zu bestimmenden Maßregeln behandelt
werden.
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U e b e r s i c h t

der Diäten für die Bkerlievo,Kranken der Heilanstalt zu Portore.

iste D i ä t ,
H?/. F i s c a l p r e i s .

in der Früh, Suppe mit weißem Brot . 2 Vz -
Reis 3 . - . Eine jede Portwn zu 7 kr.
Grits 3 f ^

zu M i t l a s Gersse deutsche, mittlerer ^ ^ l ) . Einfache Suppe nach Erfordlrmß und
l Gattung 3 ^ L ärztlicher Anordnung.

Teigcverk 3 ^ «
Abends, Brot gekochtes, Panadel . 3

2te D i ä t /
HZ .̂ F i s c a l p r e i s .

S upve mit weißem Vrot . 4 s «
in d.Flüh G r»es . . . . . . 4> 2 Eine jede Portion zu z5 kr.

Kukurutzmehl . . . . ä ? «
/ Suvpe, wie für die 1. Diät 4 Das Grünzeug wird mit '/, HA. Vutter
K Rindfte'sch ohne Knochen . 6 berettet, und in Ermanglung wses, eme mttt.

M ) ^ ^ ^"ben frische ^ ^ lere Mthlspeis von 3 HA. zugesetzt werden,
zu tttag< ^ ^ ^ ^ sauere > ß

» Z ' ^ Erdapfel ) ^
^ Brot weißes . . . . i 6

Abends, Brot gekochtes, Panadel . 4

3 t e D i ä t ,
HA. F i s c a l p r e i s .

in der Früh, Suppe mit weißem Bro t . 4
Gries und Kukurutzmehl, ^ sme jede Port ion zu 19 t r .

wie für dle zwelte D i ä t .
Vuppe wie oben . . . H
Nindfieisch ohne Knochen . 8
Grünzeug, w»e für die zwei,

zu M i t t ag te D lä t , '/, M a ß , oder
ä H ^ . Mehlspels

B r o t , halbweiß . . . 24
Wein Vg Maß

«bends, an mittlerer Mehlspeise . . 4

V e r z e i c h n i s
der nach den außerordentlichtn ärztlichen Anordnungen zu liefernden, und in der rücker-

lvahnten Uebersicht nicht enthaltenen Verpfiegsart i lel :
F l s c a l p r « i s .

Wein 7s Maß . . . . . . 2 kr.
E in Ey . . . . ' ' . . . 2
MUch 7, Maß . . . ' - . . . 2 ,
Obst gekochtes '^ Maß . . . . . . 3 ,
K a l d . und iammfieisch, eingemachtes ' / Maß . . 3 «
Brot 6 HA. für dle erste D l ä t . ^ . . . z 7z ^

Flume am 16. September l85t) .
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Z. 1412. (3) ad Nr. 23345.
Nr. 3754.

E D I T T O
dell' I. R. Tribunale d' Appello Generale,
e Supcrioso Giudizio CriminaJe della Dal-
mazia. — Si e reso vacante in Dalmazia il
posto di Carneiice, cui oltre Ja tasso slabi-
lita dal §. 533. delGodice penale, ed il bo-
nifico deJla vettura per esso, ecl il suo ser-
vente, e della diaria difior. 3, al giorno pel
proprio manlerimenio nel easo di esecu-
zione fuori della sua residenza, nonche V
alloggio gratuilo in natura, va anucsso l'an-
nuo salario di sior, 5oo, da diminuirsi peru
e sior. 4oo, qualora atale irnpiego venisse
unito 1' incarico dissorticatore, o vustatorc
di cloache, e cio amotivo degli emolumenü
separati ehe farebbero aggianti a tale ulte-
riore incarico. — Ollre a questij cmolu-
menli sono inoltre accordali al Garnefice
iior. 120 eome annuo sussidio pel manicni-
Tnento stabile di uti ajutante fbrnito delle
qualiiä necessaric, da considerarsi come sei-
vente privato di esso Garnesice. — Gliiun-
que voJesse aspirare a tale posto dovra pre-
sensare la relaliva suppljca al proiocollo dcll*
I, K» Trib. di 1. Instanza in Zara^ nel termi-
ne di sei sellimanede corribili dalgiorno deil'
inserzione dalpresente Editto nel foglio nf-
fiziale di Viezina, documentando in pari
tempo la sua eta, stato, moralitä, condi-
z'wnej G costituzione sisica, e producendo
1' indubitabile cerliiicatOj ehe lo dichiari
abile al' eseeuzione esseltiva dellc sunzioni di
Carnesice, in ispecie della pena della forca
e del inarchio nel modo, ehe praticasi negli
J. I. R. R. Stati di Germania, —• Zara li
23 Agosto i836.

Htam- unV lanorcchtllche Verlautbarungen.
Z . 142,. (5) N r . 7480.

Von d?m k. k. E tadt - u^d Landrcchle ,n
Krain wird bekannt aemachr: Es sey über An»
suchen der Wttcve Maria Weber, als Vor«
münderinn der m«s,derjah<,lgel, Tochtcr Alma
Weber, als erklärten Erbe.i, zur Z-rforschuna
der Schuldenlast nach dem am 27. Juni i826
hier ,n der Gt . Peters.Vorstadt Haus-N>'. 2/^,
ohne Hinterlassung eine« lektwllligen Anord«
Vung verstorbenen Valentin Weber, die Tag-
s t̂zung auf den 7. November :836 , Vor»
Mittags um 9 Uhr vor dl?sem k. k. Stadt» und
^andrechle bestimmet worden/ bei welcher alle
Jene, welche an diesen Verlaß auS was »mmer
für einem Rechlsgrunde Anspruch zu stellen ver-

meinen, solchen so gewiß anmelden und rechts«
gellend darthun scllen, widrigens sie d«e Fol-
gen des§. 6 1 ^ b. G. B. sich selbst zuzuschreiben
haben werden.

Lalbach den 27. September i636.

Z. ^ l c . . (4) Nr . 7460.
Von dem k. k. Stadt- und kandrechte m

Krain wird hicmit bekannt gemacht: Es sey
über Ansuchen des Andreas Smole, in die Ver-
stcigerlnig des auf »hn ucrgewahrten, in der
Stadt hier am Raan ^üt, Eonsc. Nr . 187
licgelidcn, auf loZac, fi. geschätzten Patidenk-
hauses, aus freier H^^d bet ellier einzigen
Fellblcthungs - Tagsatzung gewllliget, und dle
dießfälligc Tagsatzung auf den 2^. October d. I . ,
Vormittags von 9 tns 12 Uhr vor diesem k. k.
Stadt - und landrechle angeordnet worden.
Welches mit dcm Beisaye bekannt gegeben wird,
daß die Licitationsbcdmgmsse sowohl bei dem
Michael Smole und dem Hof- und Gerichts-
advocaten l^r. Crobalh, als auch in der dieß-
landrcchtlichen Registratur zu den gewöhnlichen
Amtsstuliden eingesehen werden können, und
d<iß bei dcm Umstände, daß ein Kauflustiger
den Ausrllfspreis pr. loZao ft. unwiderrufillch
angebothen hat, das Haus bei der ersten und
einzigenFeilbiethung hl,nangegcbenweldenwir0.

Laibach dcn 2a. 3epteinber i856.

Aemtliche ^etiautbarungen
Z. 1433. (2) Nr . ' " " / v m .

K u n d in a ch u n g.
Von dcr k. k. CamerHlbcziiks^Verwaltung

zu Laibach wird bekannt geinacht, daß zu Folge
hohcn Camcralgefällen-Vecwaltungs- Decretes
vom 3. October l. I . , Z . " ^ / , ^ 5 VV, für
den Weg- und Brückcmnauth-Bezug an der
Station Zwlschenwässern, für das Verwal-
tungsjahr HS3/, ul^d allfallig auch für die
Vcrwaltungs-Jahre 1637 et , 836 , am 17.
October i 6 3 6 , Vormittags von 9 bis 12
Uhr die uiertc Pachtve-steigerung un Amtü,
gebaude der k. k. E'ameralbezirks-Verwaltung
am Schulolatze Nr . 297, auf der Glund-
lage der, in der allgemeinen Kundmachung
der Wegmauthverpachtungen enthaltenen Be-
stimmungen abgehalten, und zum Ausrufs«
preise für E l n J a h r der Betrag von D r e i -
t a u s e n d Z w a n z i g G u l d e n E. M . wer-
de angenommen werden. — Hlezu werden die
Pachtlustigen mit dem Beisatze eingelaoen, daß
die Licltationsbcdmgmsse Hieramts taalich ein.-
gcschen werden können. — Laibach ^ ' . 9. Oc»
tober lÜ36.


